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Vorwort

Das neue Pflegeberufsgesetz ist nach langer intensiver Debatte im Deutschen
Bundestag als eine der letzten Entscheidungen der 18. Legislaturperiode ver-
abschiedet worden. Eine der ersten Entscheidungen des Bundestags in der
19. Legislaturperiode war die Beschlussfassung über die ergänzende Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung. Die Kontinuität über die zeitlichen Grenzen
der Legislative hinaus zeigt die Bedeutung der Pflegepolitik. Mit vollständi-
gem Inkrafttreten des Gesetzes ab dem Jahr 2020 erfolgt die Ausbildung
generalistisch. Der Zeitplan des Gesetzgebers stellt alle an der Umsetzung
dieser grundlegenden Ausbildungsreform Beteiligten vor erhebliche Heraus-
forderungen.
Gleicht eine Autorenschaft oftmals einer Odyssee ins Ungewisse, fanden

sich die Verfasser dieses Kommentars zwischen Scylla, grundlegende Fragen
wegen des andauernden Diskussionsprozesses nicht abschließend beurteilen
zu können, und Charybdis, im Umsetzungsprozess Fragen zu spät zu beant-
worten, wieder. Dieses Werk stellt den Versuch dar, die neue Pflegeausbildung
in ihren juristischen Facetten zu durchdringen, aber auch dem Praktiker der
Reform ein Werkzeug an die Hand zu geben. Wir hoffen, dass unser Bemü-
hen darum, den Nutzern dieses Werkes eine praktische Handreichung als
Instrument zur täglichen Bewältigung des neuen Gesetzes zu liefern, erfolg-
reich war, sodass der Umgang mit dem neuen Normkomplex nicht zu einer
modernen Irrfahrt wird, sondern vielmehr dazu beiträgt, die Handhabung des
Gesetzes durch alle Verantwortlichen zu erleichtern.
Für eine konstruktiv-kritische Begleitung des PflBG, die wir mit unserem

Kommentar ermöglichen wollen, sind wir aus dem Kreis der Nutzer – seien
es Richter, Rechtsanwälte, Verwaltungspraktiker, Hochschulangehörige oder
angehende Pflegefachfrauen bzw. Pflegefachmänner in der (hochschulischen)
Ausbildung – dankbar. Dies betrifft sowohl Fragen der praktischen Umset-
zung als auch Hinweise auf Literatur und Rechtsprechung.
Die Arbeit haben wir uns aufgeteilt. Marcus Kreutz hat die §§ 1–4, 16–25,

37–39, 44–52, 57–62, Bernhard Opolony die Einleitung sowie die §§ 5–15,
26–36, 40–43, 53–56 und 63–68 bearbeitet. Die Verantwortung tragen wir
gemeinsam.

Essen und München, im Mai 2019
Dr. Marcus Kreutz Dr. Bernhard Opolony
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SGB VI ............. Sozialgesetzbuch Sechstes Buch – Gesetzliche Rentenver-

sicherung
SGB VII ............ Sozialgesetzbuch Siebtes Buch Gesetzliche Unfallver-

sicherung
SGB VIII ........... Gesetzliche – Kinder- und Jugendhilfe
SGB IX ............. Neuntes Buch Sozialgesetzbuch Neuntes Buch – Reha-

bilitation und Teilhabe behinderter Menschen
SGB XI ............. Elftes Buch Sozialgesetzbuch Elftes Buch – Soziale Pfle-

geversicherung
SGB XII ............ Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch – Sozial-

hilfe
Slg. ................... Sammlung
s. o. ................... siehe oben
sog. .................. so genannte/r
StGB ................ Strafgesetzbuch
StPO ................ Strafprozessordnung
stRspr. .............. ständige Rechtsprechung
Stichw. .............. Stichwort
str. .................... streitig
StV ................... Strafverteidiger (Zeitschrift)
teilw. ................. teilweise
TzBfG ............... Gesetz über Teilzeitarbeit und befristete Arbeitsverhält-

nisse
u. ..................... und
ua .................... und andere, unter anderem
uÄ .................... und Ähnliches/e
uU ................... unter Umständen
Überbl. ............. Überblick
unstr. ................ unstreitig
unzutr. .............. unzutreffend
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Urt. .................. Urteil(e)
v. ..................... vom
VG ................... Verwaltungsgericht
VGH ................ Verwaltungsgerichtshof
vgl. ................... Vergleiche
VO ................... Verordnung
Vorbem. ............ Vorbemerkung
WBVG .............. Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz
VwGO .............. Verwaltungsgerichtsordnung
VwVfG ............. Verwaltungsverfahrensgesetz
WTG NRW ....... Gesetz über das Wohnen mit Assistenz und Pflege in

Einrichtungen (Wohn- und Teilhabegesetz Nordrhein-
Westfalen)

zB .................... zum Beispiel
ZPO ................. Zivilprozessordnung
zT .................... zum Teil
zust. .................. zustimmend
zutr. .................. zutreffend
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